
Aus der Schule geplaudert... 
zum 2. Halbjahr des Schuljahres 2008/09 

 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  Bremen, im Januar 2009 

liebe Eltern, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

zum „Bergfest“ in diesem Schuljahr möchten wir euch und vor allem Ihnen, liebe Eltern, in der Anlage 

den Terminplan für die Monate bis zu den Sommerferien geben. Hier finden Sie alle wichtigen Termine, 

die Sie und Ihre Kinder betreffen. Bei genauerem Hinsehen wird deutlich, dass die Zeit bis zu den 

Osterferien sehr lang wird und uns wahrscheinlich alle sehnsuchtsvoll den Frühling und die Osterferien 

herbeiwünschen lässt. Dafür wird es dann aber eine sehr kurze Zeit bis zu den Sommerferien. Diese 

liegen in diesem Jahr deutlich früher. Darüber hinaus fallen in diese Zeit der 1. Mai, die sog. „Kirchen-

tagsferien“ um Himmelfahrt, ein freier Tag nach Pfingsten sowie die mündlichen Abschlussprüfungen 

der 10.-Klässler, die organisatorisch und personell sehr aufwändig sind und deshalb den andern Klassen 

weitere freie Tage „bescheren“. In der verbleibenden Zeit werden wir also „ordentlich Gas geben müs-

sen“. 

 

Aus dem ersten Halbjahr ist zu berichten,  

dass wir erneut das Siegel als „Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung“ erhalten werden. 

Im November ist die Jury wieder bei uns in der Schule gewesen, hat sich umgeschaut, mit El-

tern sowie mit Schülerinnen und Schülern gesprochen und sich unsere Aktivitäten rund um die 

Berufsorientierung vorstellen lassen. Unsere drei Schülerfirmen Pallas Café, Ceres (Verkauf 

von Schulbedarf) und design, print and merchandise  (Beflockung von Textilien) konnten bei der 

Jury „richtig Punkte sammeln“. Die offizielle Verleihung wird Anfang März im Bremer Schütting 

durch die Handelskammer vorgenommen. 

dass sich unsere Schule außerdem um das Siegel „Starke Schule“ beworben hat, das von der 

Hertie-Stiftung, der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände und gemeinsam 

mit der Robert Bosch Stiftung verliehen wird. Hier werden deutschlandweit Schulen prämiert, 

die sich besonders für die Berufs- und Anschlussorientierung ihrer Schülerinnen und Schüler 

stark machen. Ob wir auch hier beeindruckt haben, müssen wir noch abwarten. Erst Mitte Feb-

ruar werden die Landessieger veröffentlicht.  

 

Das erste halbe Jahr für die neuen Schülerinnen und Schüler in den 5. Klassen 

ist sehr erfreulich gestartet. Wir konnten kleine Sekundarschulkassen mit unter 20 Schülerin-

nen und Schülern einrichten. Das macht das Arbeiten in diesen Gruppen sehr viel angenehmer 

und erfolgreicher. Die gemeinsame Einführungsphase, Lerneingangstests für eine individuellere 

Förderung und vor allem auch das neue Mitteilungsbuch für jedes Kind haben sich sehr gut be-



währt. Und nun sind wir als Kollegium und Schulleitung schon wieder mitten in den Planungen für 

das kommende Schuljahr 2009/10. Die Grundschüler/innen der 4. Klassen aus den umliegenden 

Schulen waren bereits einen Vormittag zu Besuch und haben Unterricht in den 5. Klassen erlebt 

und unsere Räumlichkeiten und Angebote kennen gelernt. 

 

Aber nicht nur die 5.-Klässler beschäftigen uns, 

sondern natürlich auch, wie wir unsere Schülerinnen und Schüler unterstützen können, erfolg-

reich dieses Schuljahr zu beenden. Aus diesem Grund wird es in diesem Jahr wieder ein „Os-

tercamp“ geben. Wir haben die Zusage erhalten, diese erfolgreiche Förderung in diesem Jahr 

wieder anbieten zu können. Schülerinnen und Schüler, die von der Nichtversetzung bedroht 

sind bzw. mangelhafte Leistungen in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und den Na-

turwissenschaften aufweisen, können an dieser Fördermaßnahme teilnehmen. Sollte Ihr Kind 

Förderbedarf haben, werden wir Sie informieren. 

 

Auch sportlich hat es viele Ereignisse und erfolgreiche Wettkämpfe gegeben ... 

Bei „Jugend trainiert für Olympia“ waren unsere Fußballer seit langer Zeit wieder bei den bun-

desweiten Endkämpfen in Berlin und Rust vertreten. Eine Reihe von Schülerinnen und Schülern 

unserer Schule nahmen am „Schwimm-Sprintertag“ teil. Aber auch innerschulisch haben wir mit 

dem Völkerballturnier der 5. und 6. Klassen und einem Fußballturnier der 10. Klassen unsere 

Sportbetonung umgesetzt. 

Außerdem konnten 16 Schülerinnen und Schüler aus unseren 10. Klassen an der sehr beeindru-

ckenden und bewegenden Tanz-Choreografie mit Royston Maldoom teilnehmen. Insgesamt 85 

Schülerinnen und Schüler aus vier Bremer Schulen haben nach intensiven Trainingszeiten 

„Spring in Autumn“ im Musicaltheater aufgeführt. 1000 begeisterte Zuschauer zollten den ju-

gendlichen Tänzerinnen und Tänzern zum Schluss anhaltenden Beifall und stehende Ovationen. 

 

Und dann gibt es noch 

die erfreuliche Nachricht, dass unser Mobilbau tatsächlich abgerissen und durch einen wunder-

schönen Anbau ersetzt wird. Das Modell des Architekten für sechs neue Klassen ist bereits da. 

Jetzt warten wir nur noch auf die Entscheidung, nach welchen Energiewerten der Bau erfolgen 

soll. Und dann werden wir uns wieder auf eine etwas längere Bauphase mit all den einhergehen-

den Begleiterscheinungen einrichten. Dafür, dass dann die Schülerinnen und Schüler aus dem 

Mobilbau neue, helle und große Klassenräume bekommen, lohnt sich das aber allemal. 

 

All dies und weitere Informationen auf unserer Homepage: www.wilhelm-olbers-schule.de 

 

Ich wünsche Ihnen und euch eine gute, spannende und demnächst frühlingshafte Zeit. 

Ihre/ eure  

 


